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Städtische KmttmiMmlS
Petitions Kommisfion

Sitzung am Donnerstag den 13 Januar cr Nachmittags
5 Uhr im Eheschließungszimmer

1 Petition Schönbrodt Karlstraßen Kanal betreffend
2 Petition mehrerer Anwohner von Oberglaucha Wasser

werksverwaltung betreffend
3 Petition Neumann Cousens zur Errichtung einer

Hofmauer ohne Zahlung von Straßenausbaukosten
betreffend

Kommission zur WorberaLhung der Kommissions
wahlen

Sitzung am Sonnabend den 15 Januar cr Vormittags
10 Uhr im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeister

Staude
Bcssentliche Stadwerordneien Sihung

Schluß
Auf Antrag des Referenten entscheidet sich dieselbe dem

gemäß

T O 14 Vereinigung der jetzt noch der Ge
meindekrankenversicherung unterliegenden Arbei
ter mit der gemeinschaftlichen Ortskrankenkasse

Referent Herr Sachs Correferent Herr Herzberg
Der Msgistrat ersucht die Versammlung zu genehmigen

daß in Gemäßheit des Z 16 des Gesetzes betr die Kran
kenversicherung der Arbeiter vom 15 Juni 1883 die jetzt
noch der Gemeinde Krankenversicherung unterliegenden in
den hiesigen Baubetrieben beschäftigten Arbeiter als Maurer
Dachdecker Stein und Kalkträger Erd und sonstige bei
Bauten beschäftigten Arbeiter mit denjenigen Gewerbs
zweigen und Betriebsarten welche der bereits hier beste
henden Gemeinschaftlichen Ortskrankenkasse für die in
zahlreichen gerverblichen Etablissements zu Halle beschäf
tigten Arbeiter angehören zu einer gemeinsamen Orts
krankenkasse vereinigt und der gedachten bereits bestehenden

Kasse zugetheilt werden Diese letztere hat sich in ihrer
Generalversammlung von 3V December v Jrs mit der
Aufnahme der genannten Arbeiter Categorien einverstanden
erklärt und auch Seitens dieser ist auf die bezügliche
Bekanntmachung Widerspruch nicht erhoben Durch die
Annahme des Niagistrats Antrages würde einerseits die
Gemeindekrankenversicherung ganz bedeutend entlastet werden

And andererseits würde die Bildung einer aus ungefähr
1600 Mitgliedern bestehenden größeren Ortskrankenkasse
sich als Ausgangspunkt sür die im Interesse besserer
Controle und Leistungsfähigkeit der Ortskrankenkasse drin
gend wünschenswerthe Kassen Centralisation verwerten lassen

Der Referent bemerkt daß sich bis zum 6 Januar
dem öffentlich bekannt gegebenen Termine kein Widerspruch

gegen die Maßregel durch welche der Ortskrankenkasse
1249 neue Mitglieder zugeführt würden erhoben habe In
jedem Falle mache die Stadt bei dieser Entlastung der
Gemeindekrankenkasse ein gutes Geschäft Der Correferent
empfiehlt die Maßregel gleichfalls und führt aus daß die
Institution der Ortskrankenkassen auf viel gesünderen Prin
zipien beruhe als die Gemeindekrankenkassen welche vom
Gesetzgeber nur als letzter Nothbehels geschaffen seien
Herr Eisner äußert einzelne Bedenken ss daß die Orts
krankenkasse Arbeitgebern und Arbeitern höhere Lasten auf
erlege Ferner feien doch auch schon derartige Arbeiter
wie sie die Magistratsvorlage aufführe der Örtskranken

Kleme MMHkiwWen
Meisende Sarges Man schreibt aus Tourcoing Heute

ward hier eine Entdeckung gemacht die entschieden ein inte
ressantes Kapitel der modernen Gaunergeschichte mittheilt Ein
Herr dessen Paß auf den Namen Baron Durand lautete
und der in Courtrai ansässig war in den letzen Monaten mehr
mals in tieke Trauer gekleidet in unserer Stadt angelangt
Der Baron führte stets im Separatwaggon einen wohlversie
gelten Sarg mit sich und pflegte schluchzend zu erzählen wie
hart ihn das Schicksal verfolge das ihm ein theures Familien
mitglied nach dem andern raube die er nun in der Erde der
Hemiath bestatten müsse Endlich fielen den Grenzbeamten die
vielen Todten im Hause Durand aus und als am 25 v M
wieder ein mit Kränzen geschmückter Sarg erschien ließ man
diesen trotzdem die Anwesenden ob dieses Frevels die Hölle
herbeiriefen öffnen und fand darin statt einer Leiche eine riesige
Menge der feinsten belgischen Cigarren und des theuersten Ta
baks Baron Durand der trostlose Hinterbliebene wurde nach
dem Gefängnisse von Lille dirigirt

Wenn Offiziere küssenj so hat das selbst in Italien
nur selten so schwere Folgen wie der Kuß des Lieutenants
Zarlotta in Palermo Dieser heißblütige Sohn des Südens
amüsirte sich mit mehreren seiner, Herren Kameraden bei einem
Volksfest in Piana dei Greie wo sich die ganze Blüthe der
schwarzäugigen Mädchenschaft der Gegend eingefunden hatte
Der junge Lieutenant fand nun was sehr menschlich an
einer kleinen niedlichen Tochter des Landes Gaetana di Mag
gio so ungeheures Gefallen daß er sie was weniger mensch
lich ohne Weiteres umarmte und die Widerstrebende herz
hast und mehrmals küßte Auf das Gekreisch der schwer ge
kränkten Jungfrau eilte sofort deren Amante Giacomo Bar
bsito herbei der den Offizier aus respektvoller Ferne mit Schimpf
worten überhäufte Der Offizier zog den Säbel während im
gleichen Äugenblick Barbato einen Revolver auf diesen richtete
In dem nun folgenden Handgemenge wurden der Amante
und einige andere Bursche von dem Offizier verwundet diesem
Letzteren aber der Säbel entrissen Der Gerichtshof hielt sich
an die Angaben der für den jungen und ungestümen Galant
uomo wenig günstigen Zeugen und vernrtheilte denselben näm
lich den Offizier zu drei Monaten Milttärgefängniß und zu
den Kosten

Kindliche Opferwillig keit Ein bejahrtes Paar in
Gumpendorf das bisher von seiner einzigen Tochter erhalten
ward sah sich vor etlichen Tagen am Ende seiner Hilfsmittel
Die Tochter welche Buchhalterin in einem Papiergeschäft der
inneren Stadt gewesen war hatte ihren Posten verloren da
das Geschäft aufgehoben wurde und besaß keine Mittel mehr
ihren Eltern Nahrung und Steinkohlen zu beschaffen Ihr

Hslle sches Tageblatt
kasse des Zimmergewerks zugehörig Hiergegen bemerkt
Herr Stadtrath Jochmus daß diese Letzteren natür
lich bei, der Zimmerer Orts Kranken Kasse blieben Er
erwähnte weiter daß es die Absicht des Magistrats sei
die Gemeinde Krankenkasse die bisher 2400 Mitglieder
hatte immer mehr zu entlasten und daß bald weitere
Vorlagen an die Versammlung gelangen würden Die
Errichtung der gemeinsamen Meldestelle ferner stände dem
Magistrat als Aufsichtsbehörde zu dieselbe solle eine
bessere Kontrole die in Bezug aus An und Abmeldungen
bei manchen Kassen sehr unregelmäßig gehandhabt würde
ermöglichen Herr Meyerund Herr Sachs sprechen sich
zustimmend aus Herr Loest spricht dieHoffnung Ausdruck
daß die in Betriebskrankenkassen befindlichen Arbeiter nicht
zur Ortskrankenkasse herangezogen würden Seine Kasse
habe z B sehr gute Geschäfte gemacht Auch frägt er
an ob die Meldestelle denn für die Betriebskassen über
haupt nöthig sei Herr Stadtrath Jochmus giebt dahin
Aufklärung daß die Betriebskassenmitglieder der Ortskasse
nicht anzugehören brauchten daß die Betriebskassen auch
der Meldestelle nicht unterstellt feien sondern nur die
Ausgeschiedenen und Ausgeschlossenen anzuzeigen hätten

Herr Zander bittet die Angelegenheit nicht so rasch
zu erledigen Die Arbeitgeber müßten an die Ortskasse
höhere Beiträge zahlen und die Versammlung habe doch
gewiß anch die Pflicht darauf zu sehen daß auch dem
Bürger sein Recht werde Wenn der Magistrat in der
Richtung seiner heutigen Vorlage noch weiter vorgehen
wolle wie Herr Stadtrath Jochmus angedeutet so sei es
doch am Besten die ganze Angelegenheit einer Kommission
von 5 Mitgliedern wie er hiermit beantrage zu über
weisen Herr Bürgermeister Schneider erwiderte daß
wenn Herr Zander Recht hätte es von dem Magistrat
ein großes Unrecht wäre überhaupt Ortskassen zu errich
ten da bei diesen sowohl Arbeitgeber wie Arbeiter mehr
leisten müßten Dafür hätten sie aber auch höhere Ansprüche
Warum sollten ohne Noth zwei Klassen von Arbeitern und
Prinzipalen solche mit großen und mit geringen Ansprüchen
und mit geringen und höheren Opfern geschaffen werden
Die Gemeiudekaffen seien überhaupt nur snbsidiärer Natur
es sei ihm eine große Freude daß in der Richtung der
Magistratsvorlage vorgegangen sei und es liege durchaus
kein Grund vor dies zu unterlassen Warum solle man
hier abwarten Es müsse schrittweise vorgegangen wer
den wie es andere große Städte machen z B Berlin
welches Ortskassen mit 40,000 Mitgliedern zähle während
die Gemeindekasse deren einige Dutzend habe Durch die
Ortskassen würde die Verwaltung vereinfacht und die
Opfer verringert und er bitte deshalb dringend um Anf
nähme der Vorlage Herr Lwowski und Herr Meyer
sprechen gegen den Zander schen Antrag während Herr
Loest deshalb für denselben eintritt weil dadmch den
Interessenten die doch die Opfer zu bringen hätten Ge
legenheit gegeben würde noch einmal eingehend über die
Sache zu berathen Nachdem noch Herr Herzfeld auf
die absolute Zwecklosigkeit einer Commissionsberathung
hingewiesen da man ja längst darüber einig sei daß die
Ortskassen das bessere Prinzip repräsentirten gelangt die
Versammlung zur Abstmmung Der Zander sche Antrag
wurde abgelehnt der Magistratsantrag angenommen

T O 15 Feststellung des Etats der öffent
lichen Straßenbeleuchtung pro 1887/88 Referent
Herr Apelt Der Etat der öffentlichen Straßenbeleuch
tung pro 1887/88 liegt zur Genehmigung vor Derselbe

langes schweres Haar hatte sie zu dem Zwecke schon einem Fri
seur verkauft und nun wußte sie m der Verzweiflung nicht ivie
sie helfen sollte Da fiel ihr ein daß ihr Jemand gesagt
habe ein berühmter Zahnarzt in Wien der zugleich Zahntech
niker ist bezahle für jeden gesunden Vorderzahn dreißig Gul
den vorausgesetzt daß er ihn selber ausziehen dürfe Sie hat
wunderschöne Zähne ging also zu ihm hin und als der Mann
hörte aus welchem Grunde sie das Opfer bringen wollte war
er bis zu Thränen gerührt Er ließ sie im Besitz ihrer schö
nen Zähne machte ihr ein Geschenk von hundert Gulden
mit welchen das Herz voll Freude sie zu ihren Eltern lief
Doch nicht genug damit Vorgestern erschien der Arzt bei die
sen bat sie um die Hand der Tochter indem er sagte ein sol
ches Kleinod opferwilliger Liebe wolle er sich nicht entgehen
lassen Binnen kurzer Zeit wird die Trauung in der Gumpen
dorfer Kirche stattfinden

ISchützenstolzj Man schreibt aus London Der be
kannte Pistolenschütze Job hatte am 9 d M mit mehreren
Herren des Jockey Clubs gewettet daß es ihm trotz des Mor
genncbels gelingen werde zwölf Tauben im Fluge zu treffen
Zu diesem Behufe begab er sich am nächsten Tage um sieben
Uhr früh in seinen Garten scheuchte die Tauben ans dem
Schlage auf und erlegte binnen zehn Minuten das Dutzend
Auf das Knallen der Schusse kam die junge Gattin Job s hin
zu und als sie ihre kleinen Lieblinge blutend im Schnee liegen
sah war sie so empört daß sie den Garten verließ und zu
ihren Eltern zurückkehrte Job aber zog sich in sein Zimmer
zurück und verfaßte ein Schreiben in dem er erklärt daß eine
Frau die feine Kunst nicht anerkenne nicht würdig sei seinen
Namen zu tragen und zerschmetterte sich hierauf mit einem
Schusse die Hirnschale

IDie alte Geschichte die ewig neu bleibt Eine
junge Französin aus guter Familie war Gouvernannte auf einem
galizischen Gute und verliebte sich dort in einen jungen Aristo
kraten eine Leidenschaft die nicht ohne Folgen blieb Das
Mädchen verlor seine Stelle wurde von ihrem Geliebten im
Stiche gelassen und kam arm und elend in Wien an wo sie
eine Zeit lang in einem Dachzimmer hauste bis sie der Hunger
hinaustrieb Sie kehrte nicht wieder Die Nachforschungen
ergaben daß am Weihnachtsabend von der Reichsbrücke in
Wien eine unbekannte Person in die Donau sprang und sofort
in dem dunklen Strom verschwand War es die unglückliche
Französin

lAus Kalau j Vater Ich bin heute einen raufgekom
men So mein Töchterchen Wodurch denn Ja
warum weiß ich auch nicht Der Lehrer fragte die Marie die
eins über mir sitzt wie die größte Stadt in Andalusien heißt
und das wußte sie nicht Nein Ich weiß es jetzt noch
nicht Aber nun rief der Lehrer Marie Willst Du s sagen
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enthält nur Ausgabe Positionen und schließt ab mit
130 582,10 Mk Der Referent bemerkt daß 130 Laternen
mehr aufgestellt werden sollen und zwar 55 auf Antrag
des Kuratoriums 75 auf Antrag der Polizei Davon
sollen 20 auf das Hallenterrain entfallen der Domplatz
soll einen Regenerativbrenner die Kleinschmieden Doppel
brenner erhalten Der Referent bittet um Annahme
jedoch soll gleichzeitig der Magistrat das Direktorium
anweisen für regelmäßiges Brennen der Laternen zu sorgen
Nach 11 Uhr soll eine Laterne um die andere noch brennen
oft aber wären 3 oder 4 hintereinander gelöscht So ver
halte es sich z B in der Poststraße Die Versammlung
genehmigt die Vorlage

Schluß der Sitzung es solgt eine geschlossene Sitzung

Aus der Stadt und UMgebMg
Mittwoch den 12 Januar 1887

sHandfertigkeits Unterrricht Nachdem ver
gangenen Sonnabend 2 Uhr in der Aula der Knabenbür
gerschule in der Charlottenstraße die hiesige Schülerwerk
statt im Beisein der angemeldeten Schüler eröffnet worden
ist hat heute Mittwoch der Unterricht begonnen In der
Knabenbürgerschule in der Poststraße sind drei Zimmer
zu Werkstattsräumen eingerichtet in welchen die Schüler
nach eigener Wahl in Tischlerei Holzschnitzerei oder Papp
arbeit unterwiesen werden Die Anmeldungen zur Theil
nahme an dem Handfertigkeitsunterricht sind sehr zahlreich
eingegangen so daß ca 170 Schüler Unterricht empfangen
Zu dem bereits begonnenen Kurse werden in den nächsten
Tagen von den Vorstandsmitgliedern Herrn Direktor Dr
Schrader Herrn Rektor Steger und Herrn Rektor Dr
Wohlrabe noch Anmeldungen entgegengenommen

Mersonalverändernngen heim Königlichen Ober
bergamte zu Halle a S j im 4 Vierteljahr 1886 Dem
Kanzleininspector Brinner wurde der Charakter als Kanzlei
rath uud dem Kanzlisten Brunhöber der Titel als Kanzlei
sekretär verliehen DemBergwerksdirectorTribel inWettin
wurde der Charakter als Bergrath beigelegt Die Berg
referendarien Netto und Dietzel wurden zu Bergaffesforen
ernannt und der im Jahre 1334 behufs Uebertritts in Privat
dienste aus dem Staatsvienstausgeschiedene Bergassessor Loh
mann auf seinen Antrag in den Staatsdienst wieder aufge
nommen

In der gestrigen Sitzung des sächsisch thürin
gischen Alterthumsvcreins gab der Vorsitzende
Herr Prof Dr Dümmler zunächst Geschäftliches bekannt
und machte dann auf eine vom Herrn v Tettau verfaßte
hoch beachtenswerthe Schrift aufmerksam welche sich über
die Geschichte der Stadt Erfurt verbreitet und ein Bild
ans der Zeit von dem Niedergange Deutschlands und seiner
Städte darbietet Im Anschluß hieran gedachte Herr
Prof Dr Opel einer anderen werthvollen Schrift desselben
Verfassers in welcher über das Gebiet der Stadt Erfurt
eingehende Mittheilungen gemacht werden Ferner erwähnte
er einen andern beachtenswertheu Beitrag zur Geschichte
des deutschen Städtelebens der den braunschweigischen
Archivar Herrn Prof Henzelmann zum Verfasfer hat und
namentlich eine Menge Urkunden enthält Eine andere
ebenfalls dem Verein als Geschenk überwiesen Schrift
war von dem kaiserlichen Legationsrath und Rittmeister
a D Wolf v Tümpling verfaßt und enthielt eine grö
ßere Anzahl von bis in das 14 Jahrhundert zurückrei
chenden Urkunden aus der Geschichte derer v Tümpling
welche viele interessante Beiträge zur Adelsgeschichte liefern

oder soll ich die Elfe fragen Und gerade wie sie sich besonnen
Hütte fuhr er sie nochmal an und schrie Willst Du und
dann wandte er sich zu mir und ich wollte Marien helfen und
sagte Se will ja Nun mußte ich mich gleich einen
raufsetzen

jTürki sch j Es war im Hause eines reichen Lords Sämmt
liche Gesandte waren eingeladen Plötzlich trat der Vertreter
des türkischen Divans Techtel Pascha auf den Gastgeber zu
und fragte ihn Wie viel Töchter haben Sie Sechs
antworte der Lord Ich bitte darum sagte der Türke
Die Umstehenden drückten dem Schwiegervater und seinem
neuen Schwiegersohn voller Neid eine Gratulation in die
Hand

Theater nnd Musik
Die erste Aufführung von Philipp Rüfer sDier Merlin

im Königl Opernhause in Berlin wird wie wir hören bestimmt
Ansang Februar stattfinden

Im Apollo Theater zu Rom soll in der Karnevalszeit
Richard Wagner s Fliegender Holländer als die erste
der vertragsmäßig zu bringenden Neuheiten gegeben werden
die zweite bildet eine Oper Giuditta von Maestro Falchi

Eine Oper Jacques Element ist in Genf mit großem
Erfolge über die Bühne gegangen Der Komponist des Vier
aktigen Werkes heißt A Grisy

JmDeutschen Theater Berlin werden Vorbereitungen
getroffen für eine Aufführung des nachgelassenen Grillparzer
schen Dramas Die Jüdin von Toledo

In Santa Croce zu Florenz soll dem Tondichter Rossini
sobald feine Gebeine dort bestattet sind ein Denkmal errichtet
werden Der König hat zu den Kosten 5000 Lire gespendet

Ulfa das Wasserfräulein von Zug heißt wie
dem Bund ans Biel geschrieben wird eine neue Oper welche
Musikdireetor Schneebergec in Biel komponirt hat Dem Text
liegt eine in Reithard s Schweiz Merkur 1835 eingehend be
handelte Sage über ein Ereigniß zu Grunde das sich in Zug
im Jahre 1425 zugetragen hat da eines Tages Plötzlich zwei
Straßen der Stadt Zug mit der Kirche im Zugersee versanken

In Altenburg fand vorgestern die erstmalige Aufführung
der Oper Hertha von Franz Curti aus Dresden vor einem
dichtbesetzten Hause in Gegenwart des Herzogs und der Her
zogin statt Das Werk errang einen durchschlagenden Erwlg
Der Komponist wurde durch eine längere Audienz geehrt welche
ihm in der herzoglichen Loge ertheilt wurde Außerdem wurde
er vom Publikum durch viermaligen Hervorruf und durch einerx
Lorbeerkranz ausgezeichnet



Anknüpfend an einen vom Direktor Dr Steinmeier in
Aschersleben verfaßten in den Blättern für höheres Schul
wesen erschienenen Artikel welcher die Verschmelzung
der Nealgymnusien und Gymnasien zu einer höheren
Einheitsschule befürwortet führte Herr Professor Dr
Opel aus daß es ehedem diefe höhere Einheits
schule bereits gegeben hat indem nur höhere Schulen
einerseits und Volksschule andererseits existirten
Im Anschluß hieran gab er interessante Aufschlüsse über
das Hallesche Schulwesen in früherer Zeit in welcher na
mentlich das Winkel Schulwesen so außerordentlich im
Schwange war daß im Jahre 1669 sich die Lehrer der
städtischen Schule veranlaßt sahen um Aushebung dieser
Schulen beim Magistrat vorstellig zu werden Die Schul
halter rekcutirten sich aus den verschiedensten Ständen und
werden in einer Urkunde Studenten Kaufleute Hand
werker ehemalige Mönche Frauen aus den verschiedensten
Gesellschaftsschichten ja sogar das Weib eines gewesenen
Mönches als Halter von Winkelschulen angeführt Im
18 Jahrhundert traten andere und bessere Zustände so
wohl bei den höhern als den Volksschulen in Halle ein
Im Jahre 1799 wurde eine städt Armenschule gegründet
welche von 20 Kindern besucht war Daneben bestanden
Parochialschulen und die selbstständigen Schulen der Vor
städte Glaucha und Neumarkt In diesem Jahrhundert
hat sich namentlich Herr Dir Scharlach wesentliche Ver
dienste um das Hallesche Schulwesen erworben und ver
einigte derselbe bis ungefähr zum Jahre 1860 das Direk
torat der städt Bürger und Volksschulen Glaucha Dom
schule Bauhofschule Petersberg Neumarktschule in seiner
Hanö Herr Prof Dr Dümmler bemerkte hierzu daß
namentlich auch die Professoren der romanischen Sprachen
für die höhere Einheitsschule eintreten weil gerade bei dem
Studium der romanischen Sprachen der Mangel der grie
chischen Sprachkenntniß lebhaft empfunden wird Hr Prof
Dr Hertzberg besprach ein kleines Werk des Supermtend
Naumann in Eckartsberga das Schloß Eckartsberga
Die Gründung des Schlosses reicht bis in das 10 Jahr
hundert zurück und ist die Burg von Eckart von Meißen
erbaut worden um die Meißnische Herrschaft welche be
reits Naumburg Weißenfels und Jena umfaßte auch nach
der Gegend von We mar zu erweitern Im Jahre 1066
war die Eckartsburg im Besitze des Kaisers Heinrich IV
und Heinrich V überwies sie 1121 Ludwig dem Sprin
ger in dessen Familienbesitz sie bis Mitte des 13 Jahr
hunderts verblieb Später war die Burg als Psand
objekt in Vieler Händen und 1306 sogar 2 Jahre lang
in denen Waldemars von Brandenburg Bis 1815 ge
hörte sie zum Hause Wettin und wurde als Amt benutzt
Thatsache ist eS daß die Räume der Burg im dreißig
jährigen Kriege von den Bauern als Versteck benutzt
wurden Herr Dr Schulze gab sodann zum Schluß ein
Referat über ein Werk von Koser Friedrich der Große
als Kronprinz Referent bezeichnete dasselbe als die
beste von allen den vielen Schriften welche anläßlich des
100jährigen Todestages Friedrichs II über die Jugend
geschichte des großen Königs verfaßt worden sind

sDer Thüringer Bezirs Verein deutscher
Ingenieurs hielt gestern Abend im Hotel Stadt
Hamburg Hierselbst seine fällige Monatsversammlung
unter Vorsitz des Herrn Fabrikbesitzer Lwowski ab
Vom Generalsecretär des Hauptvereins Herrn Peters
in Berlin war ein Schreiben in der Hettstedter Denkmal
Angelegenheit eingegangen und beschloß die Versammlung
an dem Wortlaut der in der vorigen Versammlung hierin
gefaßten Resolution festzuhalten Die Halde auf die das
proj Denkmal zum Andenken an die betr Dampfmaschine auf
gestellt werden soll ist von der hierfür bestellten Com
mission bereits ausgewühlt worden Die Revisoren er
statteten Bericht über die vorgenommene Prüfung der in
der vorigen Versammlung gelegten Jnhresrechnung und
wurde dem Kassirer Entlastung ertheilt Eine an den
Verein gerichtete Anfrage ob in hiesiger Gegend Kiesel
zuhr verarbeitet wird wurde verneinend beantwortet
Mitgetheilt wurde daß Kieseljuhr in Dhnamitsabriken
Verwendung finde Der Bericht des Vorsitzenden über
die Stellung der übrigen 39 Bezirksvereine zu den Vor
lagen über Zwergkessel und Kochgesäße wurde hierauf ent
gegengenommen 7 Vereine haben sich über diese Ange
legenheit gar nicht geäußert andere Vereine in nicht über
einstimmender Weise Der Hallesche Verein hat die An
gelegenheit in der vorigen Versammlung am eingehendsten
behandelt und seine Ansicht darüber dem Hauptverein
mitgetheilt Der neugewählte Vorstand hat zu seinem
eisten Vorsitzenden Herrn Lwowski wieder ernannt

Der landwirthschaftliche Centralverein der
Provinz Sachsen Anhalt und Thüringens hielt
gestern Vormittag im Hotel Stadt Hamburg die dies
jährige ordentliche Centralversammlung unter zahlreicher
Betheiligung ab Den Vorsitz führte an Stelle des er
krankten Herrn von Nathusius Herr Rittergutsbesitzer
Major a D von Busse Zschortau Zuvor wurde mitge
theilt daß der bisherige Generalsekretär des Vereins Herr
Oekonomierath Delius der 15 Jahre äußerst segensreich
für den Verein gewirkt hat am 1 Januar er altershalber
aus feinem Amte geschieden ist und an dessen Stelle Herr
von Mendel der vorgestellt wird einstimmig gewählt ist
und bereits sein Amt übernommen hat In Erledigung
der Tagesordnung wird wie folgt verhandelt I Berathung
über Ort und Zeit der diesjährigen Generalversammlung
Einstimmig wird Torgau gewählt Zugleich soll damit
eine Bezirksschau verbunden fein 2 Statutenmäßige Neu
wahl des Centralvereins Direktors und Vize Direktors
Die bisherigen Herren nämlich Herr von Nathusius Kö
nigsborn und von Busse Zschortau wurden wiedergewählt
3 Neuwahl mehrerer Mitglieder des Direktoriums Die
ausscheidenden Herren Amtsrath Blomeher Hornburg Kam

merherr von Kalitfch Dobritz Hauptmann von Klatte
Wernrode Kammerherr von Krosigk Hohenerxleben Geh
Reg Prof Kühn Halle Landrath a D von Nathusius
Althaldensleben Ritterguts Besitzer Rimpau Cunrau
Landrath von der Schulenburg Salzwedel Landesdirektor
Gras von Wintzingerode Merseburg wurden wieder ge
wählt 4 Neuwahl von zwei Vereins Deputirten und deren
Stellvertreter für das Königl Landesökonomie Kollegium
und den deutschen Landwirthschaftsrath Es gehen die
Herren Gutsbesitzer Knauer Gröbers Oekouom Nobbe
Niedertopfstedt Rittergutsbesitzer von Nathustus Hunds
burg und Oberamtmann Schäper Roßla a/Harz als ge
wählt hervor 5 Herrn von Helldors Steigra wird die
Revision der 1886er Rechnung übertragen 6 Als Mit
gliederbeiträge pro 1887 werden dieselben wie im Vor
jahre beibehalten 7 Der Bericht der Deputation für
Pferde und Rindviehzucht wird von Herrn von Nathusius
Althaldensleben erstattet wobei sich leider herausstellte
daß dieselbe in unserer Provinz noch sehr im Argen liegt
8 Vorlage eines Antrages für Förderung der Pferde und
Viehzucht die Genehmigung zur Zeichnung von 4 Garantie
scheinen 5 500 Mk für die von der deutschen Landwirth
schafts Gefellschaft projektirte im Jahre 1887 in Frank
furt a M abzuhaltende Ausstellung unter den von der
Gesellschaft übernommenen Verpflichtungen zu ertheilen
und den Betrag für die event erforderliche aber unwahr
scheinlich eintretende Leistung der Deckung aus den der
Deputation zur Verfügung gestellten von derselben nicht
verwendeten Beträgen 39000 Mk zu entnehmen
Auch dieser Antrag wird einstimmig genehmigt Den
Schluß der bis kurz nach 2 Uhr währenden Versammlung
bildete ein Bericht des Herrn Prof Märcker über die
Thätigkeit der agrikultur chemischen Versuchs Station im
Jahre 1886 und des Herrn Geh Rath Prof Kühn über
den nunmehr erreichten Abschluß der Organisation des
Landwirthschaftlichen Studiums an der Universität Halle
Herr Regierungs Präsident von Dieft wohnte der Ver
fammlung von Anfang bis zu Ende bei

sDer Verein deutscher Studenten Halle Wit
tenberg veranstaltet zur Erinnerung an die Wiederaufrich
tung des deutschen Reiches am 18 d Mts Abends 8 Uhr
im Prinz Carl einen Festkommers

Am Freitag den 14 d Js Abends 8 Uhr hält der
III Communale Verein seine Monatsversammlung
in den 3 Kugcln ab

sDie Tischler Innung zu Hallea S undSaal
kreis wählte in ihrer letzten Sitzung folgende Herren in
den Vorstand A Schondorf zum Obermeister Th Ebel
zum Schriftführer C Vogler ssr zum Rendanten als
Beisitzer wurden gewählt die Herren Zachger Schumann
Vogler Mv und Reuter zum gewerblichen Schiedsgericht
die Herren Dietfch und Francke als deren Stellvertreter
Schilbe und Wagner

Die Glaser Jnnuugj hielt gestern Abend im
Hotel zum Preußischen Hof unter Vorsitz des Herrn
Obermeister Mattik eine Sitzung ab Nach Erledigung
des Geschäftlichen und Besprechung über gewerbliche
Fragen wurde die Jnnungsausschuß Angelegenheit erwogen
doch konnte darin ein definitiver Entscheid noch nicht
gefaßt werden Die im nächsten Monat stattfindende
Quartalversammlung wird hierin Beschluß fassen Die
Buchbinder Jnnunng tagte am Montag Abend im
Gasthos zur goldenen Rose unter Vorsitz des Herrn
Obermeister Schwarz Die Versammlung beschloß dem
Jnnungsausschuß beizutreten und wählte einen Delegirten
und einen Stellvertreter in die Hauptversammlung dessel
ben Zur Prüfung der gelegten Rechnung wurden einige
Mitglieder ernannt Innerhalb 11 Monaten sind 300
fremde Buchbindergesellen zugereist die aus der Jnnungs
kasse das übliche Ortsgeschenk erhielten Die Gesellen
sollen demnächst zu einer Versammlung der Innung mit
eingeladen werden um mit diesen gemeinsam dasGcfchenk
wesen zu regeln Es erfolgte die Festsetzung des Gesellen
stückes als welches ein Gesangbuch mit Goldschnitt und
einfacher Linienvergoldung bestimmt wurde Strebsamen
und intelligenten Lehrlingen soll es indessen unbenommen
bleiben eine reichere Handvergoldung herzustellen

Die Schlosser Innung hielt Montag Abend
im Restaurant zum Gambrinns ihre erste diesjährige
Quartal Vmamminng ob Vor Eintritt in die Tages
Ordnnng beglückwünschte der Obermeister Herr Schlosser
meister Müller die abwesenden Mitglieder zum neuen
Jahr Nach Vnksen des Protokolls von der letzten
Quartal Vcrsammiuug wurde zur Tages Ordnung über
gegangen Den Jahres Bericht erstattete der Obermeister
aus demselben ist zu entnehmen daß die
Schlosser Innung 44 Mitglieder repräsentirt Die Rech
nungslegung vollzog der Rendant Herr Schlossermeister
Aust Zu Revisoren wurden ernannt die Herren Andrs
und Klemm jun Nachdem die Herren die Rechnungen
geprüft und für richtig befunden wurde dem Rendanten
Decharge ertheilt Nach vorheriger schriftlicher Anmel
dung nahm die Innung 4 neue Mitglieder in der üblichen
Weise auf Ueber den am 8 und 9 November 1886 in
Cafsel stattgefundenen I deutschen Schlossertag reserirte
der Obermeister der zur Zeit als erster Delegirter von
der hiesigen Innung an den dortigen Verhandlungen
Theil nahm Von dem Beitritt zum Jnnungs Ausschuß
hier nahm man in Folge Anschlusses an den Deutschen
Schlosser Verband dessen Ziele nur Vortheile jedes ein
zelnen Mitgliedes biete Abstand In den Vorstand
wurden nach Ausloosung die Schlossermeister Herren
W Schwarz und H Fischer von der Versammlung per
Akklamation einstimmig wieder gewählt beide Herren
nahmen die Wahl an Die Tagesordnung war hiermit
erledigt und wurde die Versammlung geschlossen

Ausgleichung 1 Die diesjärige Prämie der Ro
bert Heimbürger schen Stiftung für wissenschaftliche
Werke im Betrage von 505 Rubel 87 Kop ist von dem
Senat der Universität Dorpat dem Professor der physio
logischen Chemie und Pharmakologie an der Universität
Halle Dr Erich Harnack einem früheren Schüler der Uni
versität Dorpat für das von ihm herausgegebene Lehr
buch der Arzneimittellehre und Arznei Verordnungslehre
zuerkannt worden

Miegert Concert j Das erste diesjährige Sin
fonie Concert unsrer Regiments Kapelle welches
gestern im Prinz Carl gegeben und in würdiger
Weise mit der schönen stets willkommenen Freischütz
Ouvertüre begonnen wurde hatte zwar einen nicht zu
großen aber um so achtsameren und dankbaren Hörerkreis
im Concertlokale versammelt Zum Glanz des Abends
diente wesentlich die Sinfonie IZs äur von Mozart welche
vom Orchester mit einer höchst lobenswcrthen Sauberkeit
und Präzision gespielt wurde und durch diese wie durch
die Wärme im Vortrage jedes einzelnen Satzes sehr wohl
thuend wirkte Letzteres war ganz besonders bei dem köst
lichen Andante und beim reizenden Finale der Fall welche
einmal gehört man so leicht nicht wieder vergißt Aber
auch bei den übrigen Piecen namentlich bei dem Entre
Akt aus König Manfred von Reinecke fowie bei dem
Andante a d äur Quartett von Beethoven empfahl
sich das Orchester durch seine empfindungsvolle Wieder
gabe und durch sein erfolgreiches Bestreben keine Nüance
außer Acht zu lassen Herr Kapellmeister Wiegert hat
auch für die Sinfonie Concerte den Eintrittspreis so billig
bemessen daß selbst solchen die mit ihren Mitteln zu
rechnen haben die Möglichkeit geboten ist ihren Drang
nach guter Musik befriedigen zu können Wir wollen das
auch an dieser Stelle dankend anerkannt haben

Die Wiener Sängerinnen sind unseren Mitbür
gern bereits bekannt und ihr Wiedererscheinen wird von
vielen Seiten mit Freude begrüßt Welche Anerkennung
dieselben sich auch anderwärts erworben erhellt aus einer
uns vorliegenden Besprechung aus Hannover in der u A
gesagt wird Der Damenchor ist vortrefflich zusammen
gesetzt und verfügt über kräftiges frifches Stimmmaterial
voll Kraft und Fülle Klangvoller schöner Sopran und
volle satte Altstimmen einigen sich zu schönster Harmonie
Alle Damen sind tüchtige und geübte Kräfte und ebenso
bekundet der Dirigent Herr Gothov Grüneke große Um
sicht und Eifer die allein es ermöglicht haben ein so aus
gezeichnetes exaktes und abgerundetes Zusammensingen zu
erzielen Keine Abweichung kein Vor und Nachklingen
auch nur einer Stimme läßt sich hören es ist eine Prä
cision im Ensemble welche das unbedingteste Lob verdient
wie in gleicher Weise der vortrefflich nüancirte und äußerst
wirksam schattirte Vortrag Die ebenso prächtigen wie
decenten Costüme erregten allseitige Bewunderung und
boten die frischen hübschen Madeln in den kleidsamen
Trachten als Wiener Wäschermadln Rudersport Stu
denten in Wichs und Jockeys ein schönes Bild

Der von uns schon mehrmals erwähnte Konsulsohn
Anhouri aus Alexandrien hatte sich gestern wegen Zech
prellerei begangen in den hiesigen Hotels zum Prenß
Hof und zur Goldenen Kugel vor dem hies Schöffen
gericht zu verantworten Der Gerichtshof erkannte dahin
daß die zehntägige Untersuchungshaft dafür als verbüßt
zu erachten sei

Eine saubere Gesellschaft ein Männlein
und ein Weiblein die allesammt wohnungslos geworden
waren hatten ihren Winteraufenthalt in einem bei Trotha
aufgestellten Strohdiemen genommen Hier wurden sie
aber von den wachsamen Augen der Polizei erspäht und
heute Morgen aus ihrem Schlummer unsanft aufgeweckt
und dem Amte zugeführt wo ihnen eine gehörige Zurecht

weisung zu Theil wurde

sUnglücksfälle Schon wieder haben wir von
einem bedauerlichen Unglücksfalle als Folge der Straßen
glätte zu berichten Die Wittwe Hilpert von hier kam
gestern aus dem UnterbergZ zu Falle und brach den linken
Arm im Ellenbogengelenk Es ist dringend nothwendig
daß überall wo sich derartige glatte Stellen befinden die
Gefahr dnrch Ueberstreuen mit Asche beseitigt wird
Beim Absteigen aus der Schoßkelle seines Geschirres
während der Fahrt fiel der Arbeiter Schmidt aus Beesen
so unglücklich neben dem Wagen nieder daß er von dem
letzteren gestreist wurde und außer einem linksseitigen
Armbruche eine schwere Verletzung des Ohres erlitt
In einem unbewachten Augenblicke verschluckte gestern das
2jährige Töchterchen des Stellmachers Hennicke von hier
ein Zweipfennigstück Trotz hinzugezogener ärztlicher Hilfe
konnte der Gegenstand nicht wieder gehoben werden da
derselbe wahrscheinlich schon seinen Weg nach dem Magen
genommen hatte Wir können mit Rücksicht auf den
vorliegenden Fall nur wiederholt vor der allgemein
verbreiteteten Unsitte warnen kleinen Kindern Geldstücke
und dergl zum Spielen zu geben

Molizeinachrichten In der Nacht vom 7 zum
8 Januar c ist auf hiesigem Bahnhofe im Wartesaal
III Klasse dem Handschuhmacher B ein Paquet in
schwarzer Leinwand enthaltend eine Scheere einDoullier
Messer zwei Oberhemden zwei Nachthemden vier weiße
Taschentücher gez T B gestohlen worden Verdacht
fehlt

Stadt Theater
Die gestrige Vorstellung können wir als eine doppelt

freudvolle bezeichnen da sie Gutes gut zu Gehör brachte
Mozart s verhältnißmäßig selten aufgeführte Oper Die
Entführung aus dem Serail war von der Direktion
aus s Repertoire gesetzt und wir glauben derselben im Na



wen aller Freunde der klassischen Musik für diese gute
That unseren Dank ausdrücken zu dürfen Die Oper heißt
zwar opera ssmiseri doch ist darin hundert Mal mehr
Komik als in so vielen Machwerken welche mit Unrecht
den Namen komische Oper tragen Wir finden hier Ko
mik ohne Verzerrung und ohne Fratzenhaitlgkeit hören
wirklichen Gesang und wahrhaft entzückende Musik Sollte
Mozart mit seinen Opern wirklich so erbärmlich sein wie
Wagner in seinen Schriften behauptet sollten wir in ihm
einen Opernheiden verehren so verlangen wir nie nach dem
Wagner schen Evangelium und begehren als ehrlicher Heiden
zu sterben Um den reichen Schatz an nicht allein musika
It,ch unvergleichlichen sondern auch dramatisch wirksamen
Kleinodien den die Entführung birgt hier bewundernd zu
detailliren dazu gebricht es unserer Feder an Kraft un
serem Blatte an Raum Wir können unseren Lesern daher
keinen besseren Rath ertheilen als daß sie sich die Sache
ansehen und anhören indem wir in diesem Fall vor Vor
würfen sicher zu sein glauben Die gestrige Aufführung
betreffend wollen wir unsere warme Anerkennung für vie
les Gute und Gelungene nicht zurückhalten Es kamen
zwar kleine und auch große Irrthümer vor welche aber
sicherlich bei weiteren Aufführungen der Oper verschwinden
werden Herr Köbke sang den Belmonte gebildet und
ausdrucksvoll wie ein Künstler der seinen Mozart lieb
hat und ihn demgemäß behandelt Im Spiel hätte er
etwas freier und belebter sein können Die dankbarste
Parthie hatte Herr Uttner als Osmin uud wußte die
selbe auch mit derbem Humor auszustatten Stimm
lich stellt der Osmin außerordentliche Ansprüche an den
Sänger so daß es Wenige giebt die ihn ohne er
hebliche Striche singen können Herr Uttner sang in
der Höhe das eingestrichene k in der Tiefe verlor er sich
in die unglaublichsten Regionen Irren wir nicht im
Duett mit Blondchen hörten wir das große o Ganz
vortrefflich gelang die erste Arie Solche hergelaufenen
Lassen In dem Lied Wer ein Liebchen hat gefunden
störte uns der am Schluß eingelegte Triller welcher dort
wirklich gar nicht hinpaßt ebenso können wir uns mit
den Mozart ausoktroyirten Rouladen im Trinkductt nicht
einverstanden erklären Gerade in solch ein Kabinetsstück
an Vollendung der Form und genialer Erfindung gehören
solche Zuthaten von Sängers Gnaden nicht Frau
Charles Hirsch sang die Constanze eine der schwierig
sten Parthieen welche überhaupt geschrieben sind so daß
man seine Freude daran haben konnte Die stets rein
erklingende Höhe diese immer schlagfertige Coloratur mit den
runden perlenden Trillern möchten heutigen Tages nicht
vielen Sängerinnen zu Gebote stehen Auch Innigkeit
ließ ihr Vortrag nicht vermissen während der Darstellung
besonders in dem großen Quartett des zweiten Aktes
etwas mehr Lebhaftigkeit nicht geschadet hätte Blondchen
war durch Fräulein Werner mit blondem Haarwuchs so
allerliebst zänkisch und augengefährlich ihrem alten Tyrannen
Osmin gegenüber gespielt daß seine Schwäche für sie sehr
begreiflich wurde selbst wenn sie weniger hübsch gesungen
hätte So sang sie aber ihre beiden Arien in sehr aner
kennenswerther Weise fand sich auch mit den verschiedenen
hohen ds im Duett mit Osmin gut ab Nur im Quartett
reichte der tiefen Lage halber die Stimme nicht aus auch
sang hier Fräulein Werner nicht durchweg rein Die
Korrektur des früher gerügten Fehlers in der Aussprache
des ch scheint jedoch schon wieder in Vergessenheit gerathen

zu sein Pedrillo hatte in Herrn Walter Müller einen
lehr annehmbaren Vertreter gefunden Er sang korrekt
und spielte mit lustigem Humor Nicht einverstanden
waren wir mit dem Tempo der Romanze im letzten Akt
welches rascher genommen werden muß Wenn wir nun
noch des vom Edelmuth triefenden Bassa Selim Bauer
gedenken der seinen reeitirenden Part zu allgemeiner Zu
friedenheit ausführte des Dirigentenstabes des Herrn
Kapellmeister Hartenstein welchem wir ein erfreuliches
Ensemble verdankten so bleibt uns noch Herrn Ober
maschinenmeisters Cristofoni höchst virtuoser Mond und
die Befriedigung des sehr zahlreich erschienenen Publikums
Zu konstatiren welches aus dem Amüsement gar nicht

herauskam Franz Wüerst
Gerichtsverhandlungen

Schwurgerichtssitzung vom 11 Januar
Gerichtshof Vorsitzender Meydam Landgerichtsdirek

tor Hartmann Landgerichtsrath Mügel Assessor
Gerichtsschreiber Winter Referendar
Staatsanwaltschaft König Staatsanwalt
Vertheidiger Glimm Rechtsanwalt für Gumlich

Boigt Rechtsanwalt für Rast
Geschworene Berlin Gutsbesitzer aus Brachstedt Egge

ling Gutsbesitzer ans Unterrißdorf Graul Holzhändler aus
Trotha Herzog Fabrikant aus Wansleben Laute Gutsbesitzer

Siersleben Meyer Kaufmannn ans Bitterfeld Mensdorf
Gutsbesitzer aus Nöselwitz Zschernitz Pilz Kaufmann aus
Bittersetd Schultze jun, Kaufmann aus Merseburg Schön
brodt Gutsbesitzer aus Löberitz Schmidt Rittergutspächter
ans Ramsin Zschege Gutsbesitzer aus Teicha

Der Landwirth Gottlieb Ernst Gumlich in Roitzschjora
wegen Diebstahls zweimal bestraft war der Fälschung eines
Kreissparkassenbuches beschuldigt Der Kommissionär Zjchiesche
aus Tiefensee hatle von Gumlich im Jahre 1885 für eine diesem
über 285 Mark bei dem Dübener Borschuh Verein geleistete
Burgschaft als Gegenbürgschast ein Sparkassenbuch über 900
Mark angenommen welche bei der Sparkasse in Delitzsch depo
mrt sein sollten 919 Mark waren darauf ausweislich bei frag
licher Sparkasse gebucht und Rückzahlungen nicht vermerkt in
dem das Blatt zur rechten Seite unbeschrieben war Als später
Z auf Veranlassung von G für diesen auf das Buch bei dem
betreffenden Vorschußverein Geld erheben wollte erfuhr er
vom Rendant Rausch daß auf dasselbe Geld nicht mehr ge
liehen werden könne da ans ihm Blätter entfernt wären G
hatte in der Voruntersuchung zugegeben ein Blatt aus dem
Bache welches Rückzahlungen in der Höhe von 900 Mark ent
halten herausgerissen zu haben um Z zur Bürgschaftsüber
nahme zu bewegen In der heutigen Verhandlung erklärte er
aber daß er das fragliche Blatt nichi herausgerissen habe
dasselbe habe lose im Buche gelegen und sei von ihm zurück
gelegt damit es nicht verloren ginge Z habe ihm eine Sicher

heit übrigens gar richt abverlangt vielmehr erklärt jederzeit
Bürgschaft leisten zu wollen Auch habe er Z keinen Auftrag
gegeben für ihn Geld zu borgen und vom Besitz eines Buches
keine Mittheilung gemacht Z aber erklärte unter Wiederho
lung seiner rüheren Auslassung daß er Zutrauen zu G ge
habt da dieser Besitzer einer Wirthschaft sei Bürgschaft für
denselben habe er nur dt slrilb übernommen weil er ihm von
vorneherein das Sparkassenbuch versvrochen gehabt Der
Staatsanwalt beantragte das Schuldig wegen Urkundenfälschung
Unter Annahme mildernder Umstände erkannte der Gerichtshof
auf 10 Monat Gefängniß bei Anrechnung von 2 Monaten
Untersuchungshaft

Der zu Gröbern am 31 Dezember 1860 geborene wegen
Körperverletzung mit 1 Monat Gefängniß vorbestrafte Hand
arbeiter Hermann Rast aus Bitterfeld der versuchten Noth
zucht beschuldigt wurde freigesprochen

Strafkammer Sitzung am 11 Januar
In einem an den Kreisausschuß iu Bitterfeld gerichteten

Briefe in Sachen des Kreiskrankenkassenarztes für den Bezirk der
Stadt Düben hatte Dr inscl v Sassen m Düben den Kreis
ausschuß beleidigt uud wurde dafür zu 50 Mark Geldstrafe
eveut 5 Tagen Gefängniß verurtheilt

Der Arbeiter Karl Katzel aus Trotha wurde von der auf
Grund des Z 166 des R St G B wegen öffentlicher Be
schimpfung der katholischen Kirche gegen ihn erhobenen Anklage
freigesprochen

Der mehrfach wegen Betrugs Diebstahls und Hehlerei be
strafte Arbeiter Friedrich August Fiedler von hier hatte im
September v I sür einen Budeubesitzer einen Koffer zur Bahn
geschafft und dort bei dieser Gelegenheit von einem Eisenbahn
wagen einen dem Spielbudenbesitzer Werner gehörigen Reise
korb mit Betten an sich genommen Als er sich eben damit ent
fernen wollte wurde er abgefaßt Der Staatsanwalt bean
tragte Befirafnng mit einem Jahr Zuchthaus 2 Jahre Ehren
verlust und Zulässtgkeit der Stellung unter Polizei Aufsicht
Der Gerichthhof erkannte demensprcchend jedoch auf 5 Jahre
Ehrenverlust

Der Arbeiter Wilhelm Klappe von hier welcher wegen ge
meinschaftlichen Hausfriedensbruchs vom Schöffengericht zu 6
Monaten Gefängniß verurtheilt worden war zog die von ihm
eingelegte Berufung zurück

Das Dienstmädchen Bertha S ch aaf aus Nietleben hatte am
1 Okt v I in Abwesenheit ihrer damaligen Dienstherrschaft
den Henze schen Eheleuten in Giebichenstem mittels eines zur
Wohnung gehörigen Schlüssels diese geöffnet und aus einem
offenen Nähkasten ein Zehnmarkstück genommen ferner am 3
Oktober nach Oeffnung des Zimmers aus dem verschlossenen
Nähkästchen abermals ein Zehnmarkstück entwendet uud das
Geld zum Ankauf von Kleidungsstücken und Naschereien ver
braucht Wegen dieser Diebstähle wurde sie auf Antrag der
Staatsanwaltschaft zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt

Der 1870 zu Giebichenstein geborene Arbeiter Richard Karf
wurde wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit zu 6 Wochen
Gefängnißstrafe verurtheilt

Standesamt Halle a S
Meldung vom 11 Januar

Aufgeboten Der Maschinenschlosser Friedrich Carl Emil
Hennicke und Emilie Auguste Schumann IV Vereinsstraße 14

Der Schmied August Friedrich Fritsche Töpferplan 2 und
Emilie Marie Stockhausen kl Wallstraße 6 Der Schmied
Gustav Adolph Buchest Halle uud Emilie Ernestine Richter
Dohlen Der Tischler Erdmann Carl Nitzer Lehndorf und
Sophie Pauline Mathilde Groß Teicha

Geboren Dem Restaurateur Gottlieb Weise kl Ulrich
straße 4 ein S Alired Max Dem Bremser Heinrich
Schoder Friesenstraße 1 eine T Clara Martha Olga Dem
Drechsler Carl Saatz Rannischestraße 23 ein S Carl Gustav
Otto Dem Markthelfer Carl Hebner Martinsgasse 8/9
eine T Clara Pauline Dem Kesselschmiedemeister Wilhelm
Zahn Merfeburgerstraße 25 ein S Dem Schlosser Otto
Kersten Dachritzg 9 eine T Auguste Helene Dem Fabrik
arbeiter Wilhelm Stahlmann Lindenstraße 5 ein S Carl
Wilhelm Dem Kaufmann Franz Doehler Niemeyerstr 13
eine T Emma Margarethe Dem Kohlgärtner Oskar Koke
Diemitz eine T Gertrud Alwine Martha Dem Gymnasi
allehrer zM Paul Schmidt Albrechtstraße 4 eine T
Hertha Hedwig 1 unehel T

Gestorben Des Handarbeiter Eduard Schmidt T Auguste
Emma 11 M 4 Tg Weingärten 22 Des Kesselschmiede
meister Wilhelm Zahn S 11 Std Merfeburgerstraße 25
Des Arbeiter Wilhelm Krause S 2 M 23 Tg kl Klaus
straße 6 1 unehel S

Volksküche

Monat Dezember 188k
Einnahmen

604 ganze Portionen 151, Mk4449 halbe do 578,37 Mk 729,37 Mk
148 ganze Anweisungen 37, Mk
205 halbe do 26,65 Mk 63,65 Mk
433 ganze Portionen

1070 halbe do
Sonstige
Zinsen

Abendessen
64,95 Mk

107, Mk 171,95 Mk
5,50 Mk

100 Mk
Ausgaben

106 ganze eingeg Anweisungen
175 halbe do

2 halbe Anweisungen
Fleischer
Grünwaaren
Materialwaaren
Sonstige

Summa 1070,47 Mk

26,50 Mk
22,49 Mk 48,99 Mk

20 Mk
324, Mk
324,50 Mk
276,29 Mk
123,28 Mk

Summa 1097,26 Mk

Fremdenliste
Angekommene Fremde vom 11 bis 12 Januar

Hotel Stadt Hamburg von Nathusius Rittergutsbesitzer aus Alt
haldeusleben Alfes Bankier aus Bremen Meyer Kgl Domänenpächter
aus Wettin Behme Düektor aus Delmenhorst Kaufleute Zöllner Stock
Grünfeld und Heckel aus Berlin Heinisch aus Altwasser Schultz und
Leupold aus Plauen

Hotel zum Kronprinz Lüttich Oekonmie Rath aus Esperstedt Jäger
Landwirth aus Neustadt Frau Geh, Rath Burg nebst Frl Tochter und
Mannheimer Ober Inspektor aus Berlin Dr West nebst Frau aus Frank
furt a M Kaufleute Polenski und Schneider aus Leipzig Felsman
Herz Ulrich und Derhorst aus Berlin Köster aus Bergneustadt

Goldener Ring Schesmer Oekonom aus Glauchau Wehmuth Fabrikant
aus Braunschweig Bechseld Inspektor aus Cassel Henning Ingenieur
aus Bruchsal Kaufleute Zabel Fürstenhein und Stiemmel aus Berlin
Geyer und Himer aus Leipzig Suudheimer aus Hannover Bubmann aus
Remscheid Schneider aus Bremen

Hotel zur Stadt Berlin Rirchel Pastor aus Halle a S Weisel
Ingenieur aus Kopenhagen Kaufleute Fischer aus Poseneck Rausch aus
Quedlinburg Schulze aus Berlin Reibetanz aus Dresden Noske aus
Leipzig Schweizer aus Knmitschau

Hotel Heller Gatter nebst Frau Rittergutsbesbesitzer aus Allstedt
Herder Buchhändler aus Berge Kellner Landwirth aus Bochum Pfeilers
Fabrikant aus Nordhausen Kaufleute Meyer und Grenzmann aus Berlin
Hanke und Herbert aus Leipzig

Provinz und Nachbarstaaten
Nach den statistischen Mittheilungen über den gegenwärti

gen Stand der Saaten ist im Reg Bez Merseburg durch
die trockene Witterung im Oktober die Herbstbestellung erschwert
und aufgehalten worden erst die spätere veränderliche Witter
ung hat die Feldarbeiten gefördert und die Bestellungen unter
günstigen Verhältnissen beendigen lassen Die Saaten sind
durchgängig voll und gleichmäßig aufgelaufen und haben sich
bei mildem und fruchtbarem Wetter kräftig bestockt

Der seitherige Bürgermeister Weißker in Schleiz
ist als Stadtsyndieus und Stadtschreiber vom Magistrat in
Altenbnrg in Pflicht genommen

Die Altenburger Bauernschaft hatte am 9 Januar
einen Schlittencorso veranstaltet der von Gerstenberg ausging
und Nobitz zum Endpunkte hatte Altenburg war jedoch der
eigentliche Sammelplatz da sich hier leine große Zahl der um
wohnenden Gutsbesitzer anschloß Auf der Teichpromeuade
hatten sich einige Tausend Menschen eingefunden darunter
auch Se Hoheit der Herzog Ernst welcher sich den Corfo sei
nes Bauernstandes mit ansehen wollte An der Spitze des aus
fünfzig Schlitten bestehenden Zuges musieirte die Regiments
kapelle inmitten befand sich ein Schlitten mit Eis und Land
bären Harlekins und Clowns Auch der Landrath des Ost
kreises Herr v Hopfgarten Heidler nahm an der Fahrt Theil
die überall eine große Zahl von Zuschauern an die Straßen
gerufen hatte

Verkehr mit Petroleum Das Einladen Ausladen
und Ueberladen von Petroleum iu Schiffe und aus Schiffen
darf von jetzt ab im Polizeibezirk Magdeburg außer an den
in der Bekanntmachung vom 25 November 1882 benannten
Plätzen auch noch auf dem der Stadt gehörigen Vorlande der
Elbe zwischen Petri und Jakobssörder geschehen Die in der
erwähnten Bekanntmachung gegebenen Vorschriften finden auch
auf diesem Ladeplatz für deu Transport des Petroleums zu
Wasser überall Anwendung

Lutherfestspiel in Magdeburg Wie die Magdeb
Ztg hört ist man in Magdeburg in Unterhandlungen mit
dem Theaterdirektor Hehler in Straßburg getreten um die

Herrig schen Lutherspiele im Laufe des nächsten oder des
darauffolgenden Sommers auch in Magdeburg zur Aufführuug
zu bringen

In der Nacht zum 10 Januar brannte ein zu Wohn und
Wirthschaftszwecken benutztes großes Gebäude der Wageubauerei
von Rockmann in der Grenzstraße in Le oyo ld sh all fast
vollständig aus Die Entstehungsursaile ist bis jetzt noch un
bekannt

Eine angenehme Ueberra schnn g bereitete die Thü
ringer Gesellschaft die Inhaberin der Gasanstalt in Aschers
leben denjenigen Einwohner der Stadt welche Gas brennen
sie hat den Preis für das Kubikmeter Gas zu Beleuchtungs
zwecken von 17 auf 16 Pfennige und zu Motorenbetrieb e
von 14 24 auf 13,33 Pfennige herabgesetzt

Eine treffliche Schwiegermutter ist die Wittwe
L in Elxleben Dieselbe hatte geglaubt daß ihr jetziger Schwie
gersohn sie ehelichen werde dieser nahm aber die Tochter zur
Frau Aus Rache deuuncirte nun die Frau sich selbst daß sie
vor längerer Zeit ein Stück Bauholz im Werthe von 5 M
gestohlen uud es ihrer Tochter gegeben habe Auch der Schwie
fohn habe davon gewußt Der Denunciantin war hauptsächlich
darum zu thun daß ihre Tochter bestraft würde obgleich sie
wußte daß auch sie selbst Strafe erhalten würde Das
Schöffengericht konnte damals die Ueberzeugung nicht gewinnen
daß das junge Ehepaar von dem Diebstahl wußte und sprach
dasselbe frei die Wittwe aber wurde da sie ihre Schuld selbst
eingestand zu zwei Tagen Gefängniß verurtheilt Gegen die
ses Erkenntniß legte die Amtsanwaltschaft Berufung ein und
die gute Mutter und Schwiegermutter hat nun vor der Crfur
ter Strafkammer die Genugthuung erlangt daß das erstinstanz
liche Urtheil aufgehoben wurde und ihre Tochter ebenfalls zwei
Tage absitzen muß Die Vernrtheilung wurde durch zwei neue
Belastungszengen herbeigeführt

Unglück am Fahrstuhl Vor einigen Tagen verun
glückte in einer chemischen Fabrik in Eulrchsch der 24 Jahre
alte Jentsch aus Gohlis dadurch daß er mit dem Fahrstuhl
2 Etagen hoch herabstürzte Derselbe erlitt bedeutende Kopf
verletzungen und mußte ins Krankenhaus transportirt werden

Ein Wohlthäter Der wegen seines Wohlthätigkeits
sinnes namentlich für seine Gemeinde auch in weiteren Kreisen
bekannte Herr Commerzieuraih Dietel in Wilkau hat neuer
dings wieder ein schönes Werk insofern gestiftet als er die
Kirche zu Wilkau auf seine Kosten mit vollständiger 50 Cande
laber umfassenden Gasbeleuchtungs Einrichtuug versehen ließ

Ein unerwartetes jähes Ende hat am Donner
stag Abend in Wittenberg der allseitig beliebte und hoch
verehrte Herr Gymnasiallehrer Oelze gefunden Um 5 Uhr
anscheinend ganz gesund von einem Spaziergange kommend
wurde ihm auf dem Markt so unwohl daß er sich in einen am
Markt stehenden Wagen setzte und halb durch Worte halb
durch Zeichen bat daß man ihn nach Hause fahren möchte
Seinem Wunsche ist dann auch sofort entsprochen worden doch
ist er bereits auf der Fahrt von einem Herzschlage getroffen
verstorben und konnte nur seine Leiche nach Hause gebracht
werden Der Verstorbene war einer der tüchtigsten und be
liebtesten Lehrer am hiesigen Gymnasium und stand vor seiner
mit bedeutender Gehaltezulage verbundenen Versetzung an das
königl Gymnasium zu Glatz wo er nächste Ostern in das dor
tige Kollegium eintreten sollte

Nach der Politischen Korrespondenz aus Madrid zu
gehenden Mittheilungen ist die unterbliebene Wiederwahl
des Generals Salamanca zum Präsidenten des Militär
Castnos unter Anderem auch auf das taktlose Benehmen
des genannten Generals anläßlich der deutsch spanischen
Conkroverse in der Carolinenfrage zurückzuführen welche
er bekanntlich als Anlaß zur Rückstellung einer preußi
schen Docoration benutzen zu sollen geglaubt hatte Die

entgegenkommende Haltung Deutschlands während dieses
ganzen Streitfalles findet andauernd in Spanien volle
Anerkennung und der Wunsch nach Consolidirung der bei
derseitigen Beziehungen beherrscht weite Kreise

Wie aus Madrid berichtet wird sind die Königin
und die Regierung Sonntag Nacht in großer Sorge um
die Jnsantin Jsabella gewesen Dieselbe hatte mit
einigen Freundinnen einen Jagdausflug gemacht in einer
unbewohnten Gegend brach der Wagen und die Heimkehr
wurde dadurch verhindert Von Madrid wurden Boten
über Boten entsandt bis endlich die Jnsantin in später
Nacht aufgefunden wurde Schon hatten sich die beun
ruhigendsten Gerüchte in der Hauptstadt verbreitet

Nach einer Mittheilung der Köln Ztg die ander
weitig eine Bestätigung noch nicht gefunden soll laut
einer seiner Familie in Bremen zugegangenen Nachricht
Herr Lüde ritz in der Nähe des Oranjeflusses gestorben
sein



Auction
Am Donnerstag den 13 Jan er

Nachmittags ZV2 Uhr werde ich im
Hvrt vers schen Gasthofe zn Passen
dorf folgende dort eingestellte Gegen
stände zwangsweise verkaufen und zwar

1 Preschwagen und
I Pferd braun
Halle den 12 Januar 1887

Gerichtsvollzieher

Anetwn
Wegen Aufgabe einer Restaura

tionswirthschaft versteigere ich Donners

tag den 13 d Mts von Nachmit

tags Z Uhr Sgegen gleich baare Bezahlung

RestmzratLsRs u Wirth
schafts Mensilien sowie
Liqnmre diverse Weine
u dgl m

gerichtl vereid Taxator

aus nur renommirten Fabriken
L zzL Is Zzizitt

KikZ WZi MLU ss I z iiliiL

V s zz

L vIS WnS oZivZs
empfiehlt

AMAW WGMKG9
T SZz AVK 6v S8S A

kkizcke ckeWMk
empfing

MGMUG
Arische Holländer Austern
Frisches Mehwild
Feiste böhm Fasanhähne
Frisches Birkwild
Hochfeinsten Astrach Caviar
Nügenwalder Gänsebrüste
Straßb Gänseleber Pafteten
Grüne Pommeranzenfrüchte M
Frische Trüffeln empfing

MMZZ VGZNTZZDB AG
ß M Wll ll U M iewtr Ücke

MWWLMKMWWMKWW
Ziehung 13 Januar

Cölner Domloose
Hauptgewinne Mk 7Z OOO

KlS ,OGO ze id AÄSiiZ Ä 3 sind
in d Exped d Bl zn haben

Die Lieferung des Bedarfs an

FMus LMtdns
XmiZI kick Ilvs k SL f rtö Mn i

SAK W W SMs als oststr IS
A AA GZ VOM ZT riSe Ili Nts ÄGSiGI

Piauosorte Reparatur Anstalt

MiiAZivvvi den 1 Januar 1887
Einem hochgeehrten Publikum theile ich hierdurch ergebenst mit daß ich den

Verkauf meiner V Ms kit K t HerrnM übertragen habe

IZ ZZ 11A MGA ST SZWz Hammver
Bezugnehmend auf Obiges halte ich stets Vorrath oben erwähnter Waaren und

empfehle mich dem hochgeehrten Publikum bestens

M MG sk IÄ Leipzigerftrsße 11
Mts Kkükl Wr 8lZÄ ÄZk iek 66

hält sein Restaurant u seine Saallokalitäten hierdurch bestens empfohlen Mit
tagstitch Suppe und T/s Portionen Dessert oder Süßspeise nach Auswahl

Convert im Abonnement Mk 1 Kleine Frübstücksknrte Reichhal
tige Abendkarte zu civilen Preisen

K M, Ä KSSÜt i

I7ÜIO2
w voMMokstsr Zaa M

vnll von gs Lntii tsi ksinksit

Union

2u Slls 2v sokoa dssoaS
Mu Ssoks ruiÄ Mr als
aoks elslod vorttisUkakb r

ssdrauoksi

w kiokmgfs äl Lo
simSv lilnäva

I SllUQvIodvQ ssn varsi
Z aokuQso d allsn dssssrsi I
kolonial u Ickstsrialvs rsn 1

Sssodättsn käuüiod

vvilMAö ansärüokliod nuck aodts uk odiASS
Mdrlk oiedsn üs

per 1 Februar bis nliimo Dezem
ber er soll vergeben werden Offer
ten sind bis zum ÄS d M au das
diesseitige Bureau woselbst die Lie
ferungsbedingungen einzusehen sind
einzureichen

Halle a S den S1 Januar 1887
Ms1IS8 Z1S

Gade

Gm Ladn
in guter Lage event mit neuer Ein
richtung und Wohnung zum 1 April
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Gesucht zuverlässiger 18jähriger Haus
bursche mit guten Attesten

Rathhausgasse 2 im Eontor

I Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen erh sos u spät Stellen durch

gr Ulrichstr 4 im Neuen Theater

Zu sofort wird ein Rutscher im Alter
von 16 18 Jahren bei einem Pferde nach
außerhalb gesucht Meldungen
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Maffineriestraße 8
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Ein ordentliches anstänv äl ädchen such
zum 1 Febr für K u Haus Stellung
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Zum 1 April ist für 60 Tbaler eine
Wohnuug zu vermietheu passend für ein
bis zwei Personen

Apotheke znm Deutschen Kaiser
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Ottü lZ5i ert Wlücherftrasze AO
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Wohnnng veumetdel kl Schlamm 4
2 Wohnungen zu vermiethen Preis 345

und 450 Mk Mühlgraben 2ä
Forfterstrasze 33 sind noch rei Woh

nungen zu vermiethen dieselben bestehen aus
3 Stuben 2 Kammern Küche u Zubehör
Zu erfragen im Hause selbst

Sophienstr 13 Beletage 5 Stub
4 Kam u Zub 1 April zu beziehen Da
selbst ist ein Bienenhaus zu verkaufen

Wohnung zu 62 Thlr sofort zu be
ziehen Näheres Karlstratze 1s p

Eine Wohnung zu 440 Mark zn ver
mischen Zu erfragen gr Ulrichstr 11
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Eine Wohnung von 3 Stuben Kam
mern u Zubeb zu verm Berggasse 4 II

Herrschaft Wohnungen von 500
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Neues Theater
Donnerstag den Z3 Januar

SrGWSK
LÄra BsReert

vom Halle schen Stadtorchester
Billets 3 Stück 1 Mk vorher in

den bekannten Verkaufsstellen
Anfang 8 Uhr

HV Stadtmusikdirektor

SMAMQ
Freitag den 11 Jannar 1887

in dem fchönen dekorirten Saale

Dirigent aus L eipzig
Victoria Theater
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Ansang 8 Uhr Die Direktion

Hotel Z Csse DsviZ
Unterricht im IIillardspiel ertheilt Herr

Professor zu mäßigen Preisen
Adressen abzugeben im Billardsalon

ArisÄrichftr 1I
Wsr 1 N 8 W u1 Sonterraui Wohuuug sIST Mark
an ruhige Leute serner 1 Pserdestall
Wagenremise und Bodenraum event
Kutschergelaß mich als Lagerraum passend

Besichtigung 12 2 Z5S lc
Größere herrschaftliche Wohnungen sind

zu vermiethen Heinrichstraste V
Möbl St a Schläfst f 1 2H Alt Msrkt9,II

Ich empfehle mich zur Anfertigung
feinster Dameugarderobs auch können
noch einige seine junge Mädchen bei mir
das Schneidern erlernen
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Sreih Korallenkette Dienstag Abend
von Dachritzgasse bis Theater verloren

2 St K K verm z 1 April Schmeerstr 8 Bitte abzugeben Dachritzgasse V I

Heute Tchlachtefest

Mts r ÄITDonnerstag

Daselbst ein ruh sreundl Zimmer mit Ea
binet nach der Promenade zn vermiethen

Heute Dounerstag

M M AS WIWK
Geistftraße 37

Die VsllsMche
befindet sich BrunoswarLeNo lS Das
Lösen von Marken sür den sotgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vorräthig sein ivird
Anweisung auf ganze Pornonen

25 Pfg ans halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Lonis Sachs große
Ulrickstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

FüMliiea Nachrichten
Heute Morgen 5 /z Uhr starb nach län

ge en Leiden meine geliebte Frau und unsere

Multer T sizIZi geb Dies
zeigt tiefbetrübt an

S r Wr t iiK A vZ und Kinder
Halle deu 12 Januar 1887

Beerdigungfindet Sonntag Nachm 3Uhr statt

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe meiner lieben

Ehefrau
geb I rüpNvr sage ich Dank dem Herrn
Pastor Nietschmann für die trostreichen
Worte am Sarge im Hause Dank allen
denen welche ihren Sarg so reichlich mit
Kronen und Kränzen schmückten Dank für
die vielen Beweise treuer iebe und herz
licher Theilnahme bei dem Begräbnisse so
wie herzlichen Dank dem Stadtsingechor für
den schönen Gesang am Grabe

Halle den 10 Januar 1887

Bötenmeister
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